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Aus einem Ünrittgeobt irr f)enfd(ii
lUovlt

Die Kirche von Worb

Regelmässig muss auch die Turmuhr der Kirche
aufgezogen werden

Gewiss, Sie haben richtig gelesen; es

heisst Twing und nicht Zwing. Beide Wör-
ter haben freilich die nämliche Wurzel; aber
der Sinn ist, seit langer Zeit schon, nicht
derselbe. Twing bedeutet ungefähr das-
selbe wie Gericht. Ein Twingherr, d. h.

Gerichtsherr, braucht aber keineswegs ein
Zwingherr, d. h. Tyrann, zu sein.

Die Twingherrschaft Worb
war, wenn man's weitherzig auslegen
will, etwas wie ein kleines Fürstentum.

Ihr Gebiet umfasste die Kirchgemeinde
gleichen Namens (ohne den Vielbringen-
viertel, der zum Stadtgericht gehörte, d. h.

in gewissem Sinne zu Bern eingemeindet
war) ' und ausserdem die Oertlichkeiten
Bangerten, Wikartswil und Trimstein. Das

Herrschaftsgebiet reichte damit in die drei
Nachbarkirchgemeinden Vechigen, Walkrin-
gen und Münsingen hinein.

Der Herrschaftsherr auf dem • stolzen
Schlosse Worb — er war Bernburger —
erfreute sich freilich nicht so vieler Rechte

wie seine Standesgenossen zu Oberdiessbach,

Belp, Riggisberg und Spiez. Diese hatten
nämlich die Befugnis, Todesurteile auszu-

sprechen und vollziehen zu lassen und den

Besitz des hingerichteten Uebeltäters einzu-
ziehen. (Selbstverständlich durften Todes-

urteile nur dann gefällt werden, wenn das

zu bestrafende Verbrechen nach landesübli-
chem Rechte ein todeswürdiges war.) Der
Worber dagegen besass, wie die Herren
zu Schlosswil, Münsingen und Kiesen, nur
die niedere Gerichtsbarkeit. Damit waren
eine Reihe von Pflichten verbunden: die
Aufsicht über Vormundschafts- und Wai-
senangelegenheiten, über das Betreibungs-
wesen, über das Hypothekarwesen und an-
deres mehr. Für seine Bemühungen in die-
sen oft heikein und unerfreulichen Dingen
erhielt er als einzige Vergütung das Siegel-
geld, das man am besten mit der heutigen
Stempelgebühr vergleichen kann; " Ein-
träglicher mochten die Bussen ausfallen,
die der Herrschaftsherr für kleine Ver-
gehen beziehen durfte; immerhin musste
er sich dabei an den Tarif der Obrigkeit
halten... ansonst ihm eine Klage bei der
Regierung in Bern gewiss war!

Als Berater standen dem Schlossherrn
die. zwölf Gerichssässen und ein Weibel zur
Seite: ein Kollegium, von zwölf angesehe-
nen Landsmännern Die wussten jeweilen
zuverlässigen Bescheid über örtliche und

persönliche Verhältnisse; sie vermochten
dann und wann ein milderes (oder auch
ein schärferes) Urteil zu veranlassen; sie
achteten auf Treu und Glauben bei Grund-

Das Wappen des Herrn \on Diesbach-Friberg.

Dieser Hess im Jahre '1486 den von einem Sturm-

wind im vorherigen Jahre umgewehten Kirchturm

von Vechigen neu erstellen

Pfanddarlehen, bei Bevogtungen, bei Erb-

Schaftsstreitigkeiten und ähnlichem mehr.

Sie waren, kurz gesagt, des Herrschafts-

herrn rechte Hand und standen zu ihm

in einem schönen Vertrauensverhältnis, das

nicht nur in gemütlichen gemeinsamen

Mahlzeiten, sondern auch etwa in gegen-

seitigen Patenschaften seinen Ausdruck

fand.
'

Was so ein alter Worher Gerichts&ss,

etwa aus der Zeit vor vier, fünfhundert Jak-

ren, alles zu erzählen wüsste! Sintemal®

aber keiner dieser bestandenen, stattlichen

• Mannen je wiederkehrt, wollen wir uns an

ein altes, vergilbtes Buch aus dem Herr-

schaftsarchiv halten: an einen Twingrodd,

dessen älteste Eintragungen noch aus u»

Zeit des grossen Gegners des grossen

benberg — Nikiaus von Diesbach — s»®"

men. «mm-
Gleich die Einleitung ist von alter

liebem, anmutigem Reize: «Uf| suntaft^
der 12 tag meyen im 65 jar, ist dis

angefangen und min, Niclausen vo
^

bach, amptman zuo Worb, nemhc

Schwander, übergeben, und sol m

nach schriben, was im fürkomp
_ ^

fertig oder strafbar sig, umb des

das man sin nüt verges und man sy ^
fertig, und alsbald im dat fürkomp

er daz dem kilcherren sagen, daz e

nach schribe.» ^ hat

Das will sagen: Am 12. Mai

Herr Nikiaus von Diesbach sein ^
mann Hans Schwander zu Worb

überreicht mit dem Auftrage, a

rieht behandelten Fälle jeweilen

durch den Ortspfarrer eintrage-

damit nichts vergessen werde t

nicht der Bezug der gefall«^^fts-
(Der Pfarrer war ausser dem reiben

herm der einzige Worber, der seh

konnte.) „ervaH®
«Item Rüdi Uotingers «t. w ^ ge-

ein buoss daz er Uellin ° gngenste®'
Irinnen ZUO

ein buoss daz er
Worfen mit einer kannen

git ij (2) mütt haber». gatte*
Die-zärtlichen Verwandte* B ^Rudolf Utiger dem Ulrich U g

f von

Blick vom Kirchturm aufden B°hnho^.^„
wo die beiden Bahnlinien sich

haiise (Bad?) Engglstein eine Kanne an-
geworfen. Hoffen wir, die recht gewichtige
Busse, nämlich etwa 3,4 Hektoliter Hafer,
habe ihn verträglicher gemacht.

«Item Cristan Wanzenriet und der alt
Cüntzi Geveller die sint vervallen um ein
buoss, das sy hand pfender verkouft us dem
gericht ungefertiget, gend beide j mütt ha-
ber.», Wanzenried und Gfeller hatten einem
Schuldner Beweglichkeiten — vielleicht
Viehware — pfänden lassen, hätten aber
mit der Verwertung dieser Pfänder warten
sollen, bis das Gericht ihren Anspruch gut-
geheissen hätte. Statt dessen hatten sie die
Pfänder sogleich versilbert, und zwar an
Käufer, die ausserhalb der Herrschaft wohn-
ten.

Dann erscheint ein Worber namens Win-
keli, über dessen Vergehen wir nichts Nähe-
res erfahren; wir vernehmen bloss, dass
er im Frühling 1469 zu einer Busse von
30 Pfennigen (etwa 120 Fi", unserer Zeit)

Das Schloss Worb, ein Bau aus dem Mittelalter, war der Sitz der Twingherren

einem" nr ^°mt dieser Kreuzspruch an
in Lauterbach der lautet:
®ïûu6 §örft
|?S aSeift
wdjt aïleê toaê bu

*•9'* Äcmnft

Senornm! ^t und das Urteil an-
Worber ' Busse ist am Tage der
fällig. ®~u^hwichi» (Kirchweih, Chilbi)
den daran mäigen» ; er kann

Ein V-' abverdienen,
im Piljj. Nummer ist Peter üdeler, der
®ehiedene^

x
gleich wegen vier ver

^liaftsheL„ ^'düngen vor dem Herr-'^usherr o'-« VWA uem ncii-
fehss. dem Gericht erscheinen
den er «uberzunet»; er hatden Zaun «uberzunet»; er hat
ein GrurirLt-*'Besitztum abgrenzt, auf

uck des Christen auf dem Lehn

versetzt, was durch Zeugenaussagen bewie-
sen ist («und hat die kuntschaft darum
gerett»). Zweitens hat er einen von besag-
tem Christen errichteten Zaun ausgerissen
«und aber nit recht darzuo». Drittens hat
er einen gewissen Vischer, mit dem er in
Gerichtshändeln steht, beschuldigt, er habe
ihn verleumdet, hat aber diese Anschuldi-
gun-g nicht beweisen können. Und viertens
hat er den Pantz (Pantaleon) Löscher ge-
schlagen und «hertfellig gemacht», d. h.
Löscher ist infolge der erhaltenen Schläge
zu Boden gefallen. Alles zusammen kostet
den kampflustigen Peter fünf Mütt Hafer.

Von kühner Ahnen Heldenstreit.' Die
Worber waren in derlei Dingen nicht besser
und nicht schlimmer als andere. So finden
wir im Twingrodel einen Cristan Wantzen-
riedt, der «by nacht und nebel hat Peter
Gartner gehowen». Dann einen Jost Uotin-
ger, der einem Niggli Krieg ein Beil ange-
worfen hat. Krieg hat dann das Beil auf-
gehoben, ist dem flüchtenden Uotinger in
dessen Haus nachgelaufen und hat ihm die
Waffe seinerseits angeworfen immer-
hin, wie es scheint, ohne zu treffen. Glück-
licherweise. So hat denn der Schlossherr
die Geschichte mit .zwei Bussen aus der
Welt geschafft.

Der von Christian Wanzenried «ge-
hauene» Peter Gartner hatte übrigens die
Prügel nicht umsonst erhalten. Er hatte

mit Adam Bur und Niggli Bienz das Haus
der «Wanzenryedina» «ufgeloffen», nota-
bene bei Nacht und Nebel. Um einen harm-
losen Kiltgang scheint es sich kaum ge-
handelt zu haben, eher um einen regelrech-
ten, zuvor wohlabgeredeten Ueberfall; auf
jeden Fall um eine düstere Geschichte, die
den Herrschaftsherrn auch nachher noch zu
schaffen gemacht hat; denn es kamen
nachträglich noch weitere Missetäter an
den Tag, die das «Hüsli» der guten Frau
Wanzenried ebenfalls «ufgeloffen» hatten.

Die Jahrzahl dieser stürmischen Ereig-
nisse gibt in gewissem Sinne des Rätsels
Lösung: 1518/19. Das war damals, als ber-
nische und eidgenössische Landskraft hau-
fenweise in verbotene und erlaubte fremde
Kriegsdienste lief und dorther verrohte Sit-
ten heimbrachte. Ein recht zweifelhafter
Gesundbrunnen, diese Reisläuferei! Das ist
seither anders geworden. C. Lerch.

Schöner Ein- und Ausblick in eine Bauernküche im
(Photos: Pfr. Hutzli, Vechigen, Worblental
W. Nydegger und É. Thierstein, Bern)

A«s einem Tmingrà der Herrschn
Mori.

Oie Kircbs von ^Vonb

Regelmässig muss aucii äis vurmubr äer sircbs
auigssogsn vsräsn

Oswiss, Lis kaksn rioktis ^slsssn; ss

kàt vwins unâ niokt Twins- lZoiâs Wär-
tsr kaksn trsilivk âie nämlioks Wurssl; aksr
âer Sinn ist, seit Isnssr Tsit sokon, nickt
âsrsslbs. vwins bsâsutst unsskäkr âas-
sslks à Osriokt. vin vwingksrr, â. k.
Osrioktsksrr, krauokt aber ksinsswsM sin
Twmsksrr, â. k. vz?rann, su sein.

vis vwinsikorrsokakt Work
war, wsnn man's wsitksrsis auslsssn
will, etwas wie sin kleines vürstentum.

Ikr Oskist umtassts à »irokssmsinâs
glsioksn àinsns (okns à VisIkriNASN-
viertel, âsr sum Ltaâtssriokt gsdörts, â. k.
in Aswisssin Sinns su Lern êinssmsinâst
war) unâ ausssrâsm à Osrtliokksitsn
Lsnssrtsn, Wikartswil unâ vrimstsin. vas
»errsokaktssskist rsiokts âamit in à ârsi
klaokkarkirokssmsinâen VsskiZsn, Walkrin-
sen unâ Münsinssn kinsin.

vsr »srrsokaktskerr nut âem stolss»
Soklosss Work — sr war Lsrnburssr —
srkrsuts siok trsiliok niokt so visier v.sokt,s

wis seins Ltanâssssnosssn su Oksrâisssbaok,

Lslp, MxAisvsrx unâ Lxuss. visse kattsn
nâmliok à vàKnis, voâssurtsils aussu-

sprsoksn unâ vollsisken 2U lasssn unâ âsn

Lssits à kinsorioktstsn Osksltâtsrs sinsu.-

sisksn. (Lslkstvsrstânâliok âurttsn voâss-
urteil« nur âann sokâllt wsrâsn, wenn âas

su ksstraksnâs Vsrkreoksn naok lanâssûkli-
oksm »sokts ein toâsswûrâisss war.) ver
Worker àxsMN kssass, wie âis »srrsn
su Loklosswil, Münsinssn unâ diesen, nur
âis nisâsrs Osrioktskarkeit. vamit wsrcn
sine veiks von vtlioktsn vsrkunâsn: âis
àksiokt üksr Vormunâsokakts- unâ Wai-
ssnsnKsiSKsnksiten, über âas Lstrsikunss-
wsssn, über âas »xpotkokarwcssn unâ en-
âerss mskr. L'un seins Lsmükunssn in âis-
sen ott ksiksln unâ unsrkrsulioksn vinssn
srkislt sr als sinsiM Vsrgütuns âas SisZsi-
sslâ, âas man am ksstsn mit âsr Ksutissn
LtsmpslMkkkr vsrslsioksn kann. Vin-
trü^iisksr mooktsn âis ZZusssn auskulisn,
âis âsr Hsrrsoksttsksrr Mr kisins Vsr-
Mksn ds2isksn âurtts; immsrkin mussts
sr siok âubsi sn âsn l'urit âsr VkriAksit
kuitsn... unsonst ikm sins Kiuxs ksi âsr
ktsKisrunx in vsrn Asvâss wur!

â vsrs.tsr stânâsn âsm Sokiossksrrn
âis. 2vöit cZsriokssüsssn unâ sin Msiksi 2ur
Leite: sin vniisAium, von znvöik anAsssks-
nsn VUNÄSINÄNNSN, Ois wussten zswsiisn
2uvsriâssiKSN vsssksiä übsr örtiioks unâ

psrsöniioks VsrkkUtàss: sis vsrmooktsn
ânnn unâ wsnn sin milâsrss ioâsr suck
sw sokàrksrss) Urteil 2u versnlssssn: sis
aektsten auk Ilrsu unâ «lauksn ksi vrunâ-

Oo5 Wappen äes i-isrrn xon Oissback-fiàg,
Oiszer ÜSS5 im laiirs 'liôâ äsn von einem!wm-
>vin6 im vOl'lisk'igsn saline umge>vskîsn ^ircktum

von Vsckigen neu erstellen

pMnââsrlsksn, ksi vsvoAtunAsn, ksi M-
scàktsstrsitiMsitsn unâ êlknliàsm mà
Lis waren, Kur2 ASsaAt, âss Nsrrâà
lisrrn rsokts ànâ unâ stanâsn eu iw
in einem sokönsn Vsrtrausnsvsrkâltnis, â
nickt nur in Asmütlioksn KSmàsumM

Älakl2Siten, sonâsrn auà stws. w Fexsn-

sêitiKsn vs.tsnsoks.ktsn ssinsn àusâruâ

ksnâ.
Mss so sin alter worker vsriâàss,

etwa aus âsr Tsit vor visr, Mnkkunàt
rsn, alles -m sr-âlen wusste! Lintews.w

aksr ksinsr âisssr ksstanâsnsn, swttlioM
- Mannen ^js wisâsrkskrt, wollen wir um ^
sin altes, vsrAilbtes Buck aus âsm Lsrn

sokaktsarskiv kalten: an sinsn?winAwM
âssssn àltssts vintraAungsn nook MS »°

Tsit âss Arosssn SsANsrs âss ZrossW '

ksnksrx — Kiklaus von viesbaok —

rrien.
vlsiok âis WinlsitunK ist von alter

lioksm, anmutiZsm lìsi^s: ê suàs.
âsr 12 taU mszssn im 65 M, rsi âis

anKskanxen unâ min, ^lîàussn vo
^

kaok, amptman 2uo Work, nsmlio

Fokwanâsr, üksrxsvsn, unâ sol ma
^

naek sckriksn, was im kilrkomp
^

ksrtiK oâsr strskkar sis, umk âss

âss man sin nkt verses unâ man -7 ^
kertis, unâ alskalâ im âat ^âowp >

^
sr à âsm kiloksrrsn sasen, âa^ s

naok sokriks.» ^SS mt

vas will sasen: 12. â»
Osrr kliklaus von vlssvaok sew

mann Oans Sokwanâsr M IVorv

Udsrrsiokt mit âsm àktrase, s.
-gxlsict

riokt kskanâsltsn VAle ^werlen ^âurok âsn vrtspkarrsr «âê ^i>
âsmit niokts vsrsssssn ^erâs l

niokt âsr Vs2us âsr ^lirsn ^ts-
(vsr vkarrsr war ausser âsm Mn

ksrrw âsr sinwAS âker. âsr «°u

konnte.) vervallen »w

«Item vûâi Käsers ^ ^ ftat ê°'

sin duoss âà2 sr Osllin o
^îisseostêNl

- auo »»»«in VU0LK ei-

Worten mit sinsr kannsn

sit ii (2) mktt kaksr». ^ ^ â»

^
vis. àtlioksn vsvvanâtsm

kìuâolk Otissr âsm Olrwk O s

Kiick vom sirciâurm
«,o äis deiäeu S<-Iwlm>-n ->-n

kàs (Saâ?) vnssistsin sins Xanns an-
Mwortsn. Oottsn wir, âis rsokt sewioktiss
Lusse, namUok etwa 3,4 Nsktolitsr Oatsr,
kà ikn vsrtrâslioksr ssmaokt.

«Item Oristan 1Vsn2snrist unâ âsr ait
cZLntsi cZsvsllsr âis sint vsrvallsn um sin
duoss, âas sx kanâ ptsnâer vsrkoutt us âsm
xsrickt unsstsrtisst, s«uâ ksiâs mütt ka-
der.». Msn2snrisâ unâ Stsllsr kattsn sinsm
Sàlânsr vswssliokksitsn — visllsiokt
Viekwars — pkânâsn lassen, kâttsn aksr
mit âsr Vsrwsrtuns âisssr vtânâsr warten
sollen, bis âas Vsriokt ikrsn àspruok gut-
xskàsn kâtts. Statt âssssn kattsn sis âis
Làâsr soslsiok vsrsilbsrt, unâ swar an
Kâuksr, âis ausssrkalb âsr Osrrsokatt wokn-
ten.

Dann srsoksint sin IVorbsr namens Win-
deli, über âssssn Vsrssksn wir niokts klâks-
res erkàsn; wir vsrnskmsn bloss, âass
er im vrüklins 146S su sinsr Lusse von
M vtsnnissn (stwa 120 vr. unserer !8sit)

Ocis 5ciilv55 Vorb. sm Sau aus äsm Miksioltsr, vor äer 5ii? äsr vvingbsrrsn

»MW

einem swmmt äiszsr Xrsu25pruck onOkn in loàbocb äsn iooisi:
Maub Hörst
ZW Weist
Nîcht alles was du

á-M Kannst

Nwmml ist unâ âss Orteil an-
vorder ^is Lusss ist am l'ass âsr
^»i?- O^lokwioki» (Wrokwsik, Okilbi)
'lM âaran mâissn» : sr kann

Lin litäksn abvsrâisnsn.
im ^ Nummer ist vstsr Oâslsr, âsr
^àieâonê^ r

slsiok wsssn visr vsr
à.lrlunssn âsm Osrr-
^â âsm Osriokt srsoksinsnâsnlrat sr «ubsr^unst»,- sr katn «ubsr2unst»,- sr kat

em <Zrunû-,t"^à Lssit^tum absrsnst, auk
uok âss Okristsn aut âsm vskn

vsrsstst, was âurok Llsussnaussassn kswis-
ssn ist («unâ kat âis kuntsokatt âarum
ssrstt»). Zweitens kat sr sinsn von bssas-
tsm Okristsn srrioktstsn Taun ausssrisssn
«unâ aber nit rsokt âarsuo». vrittsns kat
sr sinsn gewissen Visoksr, mit âsm sr in
Osrioktskânâsw stskt, dssokulâist. sr kaks
ikn vsrlsumâst, kat aksr âisss àsokulâi-
suns niokt beweisen könnsn. Onâ visrtsns
kat sr âsn Vant2 (vantaicon) vösoksr ss-
soklagsn unâ «ksrttsllis ssmaokt», â. k.
vösoksr ist intolss âsr srkaltsnsn Sokläss
^u Loâsn sskallsn. ^.Ilss Zusammen kostst
âsn kampklustissn vstsr tünk Mütt Oatsr.

Von küknsr ànsn Oslâsnstrsit.' Ois
Worker waren in âsrlsi Owgsn niokt kssssr
unâ niokt soklimmsr als anâsrs. Lo tinâsn
wir à 1>winsroâsl sinsn Oristan Want^sn-
risât, âsr «bz? naokt unâ nsbsl kat vstsr
Oartnsr gskowsn». vann sinsn ..lost Ootin-
ssr, âsr sinsm Nissli Oriss sin veil anse-
wortsn kat. Oriss kat âann âss veil aut-
Z'sliQden, à <â«na in
âssssn »aus naoksslauksn unâ kat ikm âis
Watts ssinsrssits ansswortsn. immsr-
km, wis ss soksint, okns 2u trsttsn. Olüok-
1ieî)snvv6is«. Ac> kà âsnn tisr Lelilossiiêri'
âis Ossokiokts mit ,2wei Bussen aus âsr
Welt sssckaktt.

vsr von Okristian Wan^snrisâ «ss-
kausns» vstsr Oartnsr katts übrigens âis
vrüssl niokt umsonst erkalten. Or katts

mit ^.âam Bur unâ Kigsli Visn2 âas »aus
âsr «WanMnrzeâina» «utsslottsn». nota-
bsns ksi dlaokt unâ »ebsl. Om sinsn karm-
losen »iltgans soksint ss siok kaum gs-
kanâslt su kabsn, sksr um sinsn rsAsIrsok-
ten, suvor woklakssrsâstsn Osbsrkall: aut
ssâsn val! um sine âûstsrs Ossokiokts, âis
âsn »srrsokattàsrrn auok naokksr nook su
sokattsn ssmaokt kat; âsnn ss kamsn
naokträsliok nook welters Missstâtsr an
âsn vag, âis âas «»üsli» âsr gutsn vrau
Wanssnrisâ sbsntslls «utsslottsn» kattsn.

vis âakrsakl âisssr stürmisoksn Llrsis-
nisss gikt in Mwisssm Sinns âss vâtssls
Vösung: 1518/19. vas war âamals, à bsr-
nisokz unâ siâssnôssisoks Vanâskratt kau-
tsnwsiss in vsrbotsns unâ srlaubts trsmâs
»risssâisnsts list unâ âortksr vsrrokts Lit-
tsn keimbraokte. vin rsokt swsitslkattsr
Ossunâbrunnsn, âisss voislàtsrsi! vas ist
ssitksr anâsrs ssworâen. O. vsrok.

Lcdönen uncl ^U8dlicl< in sine öavsnnicücde im
(?ko»«Z5: k'fs-. i-iuîz:Ii. Vsciiigen. Vl/orb!snta!
V/. f^/ciegger unci à. l'kîsi'stsm, Vsrn)


	Aus einem Twingrodel der Herrschaft Worb

